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EHRENAMT

IMPULS

Herr, die vielen kleinen und großen Lichter in dieser Zeit 
verstärken in mir die Sehnsucht 

nach dem, was mein Leben hell macht.

Die vielen guten Wünsche in dieser Zeit 
verstärken in mir die Sehnsucht 

nach einem friedlichen Miteinander in dieser Welt.

Du Gott bist das Licht, das nicht vergeht. 
Du schenkst Gemeinschaft und Frieden, der hält. 

Ich sehne mich nach dir.

Herr, komm mir entgegen.

Amen. 

(www.malteser-geistlichestzentrum.de)

Euch schickt der Himmel

Vom 18.– 21. April 2024 findet 
die dritte bundesweite 72-Stun-
den-Aktion unter dem Motto 
„Euch schickt der Himmel“ 
statt. Bei der großen Sozialak-
tion des Bundes der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) 
und seiner Verbände werden in einem Zeitraum von 72 Stun-
den in ganz Deutschland Projekte umgesetzt, die die „Welt 
ein Stückchen besser machen“. Die Projekte greifen politische 
und gesellschaftliche Themen auf, sind lebensweltorientiert 
und geben dem Glauben „Hand und Fuß“. Alle Malteser Ju-
gendgruppen sind eingeladen mit eigenen oder über das Pro-
jektteam zugewiesenen Projekten teilzunehmen. 
Mehr unter www.72stunden.de

Führungskräftetagung

Die Malteser in Langenfeld haben am 
30. September ihren 60. Geburtstag bei 
einem großen Festumzug gefeiert. Am 
letzten Septemberwochenende hatte die 
Stadt Langenfeld zu einem verlängerten 
Geburtstagsparty-Wochenende anläss-
lich ihres 75. Stadtjubiläums eingeladen. 
Highlight war ein großer Festumzug, 
an dem zahlreiche Vereine, Gruppierun-
gen und Einzelpersonen aus Langenfeld 
teilnahmen. So auch die Langenfelder 
Malteser. Rund 40 Helferinnen und Hel-
fer vom Baby bis zum Rentner zogen ge-
meinsam in Uniform und grünen Hüten 
– in der Farbe der Stadt – sowie einem 
alten VW-Bulli-Krankenwagen durch die 
Innenstadt und machten mit einem gro-
ßen Banner auf den gemeinsamen Ge-
burtstag „75. Jahre Stadt Langenfeld und 
60 Jahren Malteser in Langenfeld“ auf-
merksam. In den eigenen Reihen feierten 

Mit ihrem Patronatsfest am 29. Oktober 
feierte die Pfarrkirche St. Simon und Ju-
das ihre Schutzheiligen, den Apostel 
Simon der Zelot und Judas Thaddäus 
sowie den seligen Gerhard. Mit dabei 
waren viele hundert Gläubige, darunter 
zahlreiche Malteser aus Hennef und Um-
gebung, aber auch befreundete Malteser 
aus dem Sauerland sowie Patrick Hofma-
cher, Leiter des Geistlichen Zentrums. Die 
Malteser sind fester und wichtiger Be-
standteil des städtischen und kirchlichen 
Lebens in Hennef. Um der besonderen 
Verbundenheit mit der Pfarrgemeinde 
Ausdruck zu verleihen, überreichte Mal-
teser Diözesanseelsorger Pfarrer Markus 
Polders nach seiner Festpredigt im Hoch-
amt eine Reliquie des Malteser Gründers 
Gerhard an Kreisdechant Pfarrer Hans-
Josef Lahr. In seiner Predigt beschrieb 
Polders eindrucksvoll das Leben des Se-
ligen und seine Vision für den Dienst am 
notleidenden Nächsten, mit der er vor 
über 900 Jahren als Leiter eines Hospi-
tals in Jerusalem den Grundstein für den 
Malteserorden legte. Fabian Wilquin vom 
Geistlichen Zentrum und Mitglied des 

Vom 11. bis 29. Oktober 2023 war die Re-
liquie der Heiligen Bernadette Soubirous 
aus Lourdes in unserer Diözese zu Be-
such. Nach einer erfolgreichen Koopera-
tion im Jahr 2018 hat das Erzbistum über 
Diözesanleiter Magnus Freiherr von Can-
stein erneut gebeten, den Transfer des Re-
liquienschreins zwischen den beteiligten 
Kirchengemeinden sicherzustellen. Je-
weils zwei Helfende aus zahlreichen Orts-
gliederungen sorgten für den würdigen 

Am 21. Oktober erhielt Jörg Chr. Topfstedt 
das Verdienstkreuz Pro Merito Melitensi 
des Internationalen Souveränen Malteser 
Ritterordens für sein außerordentliches 
Engagement. Vor zehn Jahren hat der 
hochengagierte Kölner das Unterneh-
mensnetzwerks der Kölsche Fründe ins 
Leben gerufen. Durch seinen unermüdli-
chen Einsatz und den der Kölsche Frün-
de Botschafter und Unterstützer konnten 
seitdem mehr als zwei Millionen Euro 
zugunsten sozialer Projekte in der Kölner 
Region gespendet werden. Einer Vielzahl 
an bedürftigen jungen wie erwachsenen 
Menschen erhielten dadurch unmittelbare 
Hilfe. Rund 400 Gäste aus Wirtschaft und 
Politik waren zur Jubiläumsgala anläss-
lich des 10-jährigen Bestehens der Kölsche 
Fründe in die Flora zu Köln gekommen. 
Die Schirmherrschaft hatte der internati-
onal bekannte Erfolgsautor Frank Schät-
zing inne. RTL-Sportchef Andreas von 
Thien führte durch das hochkarätige Pro-
gramm. Ein emotionaler Filmbeitrag, in-
dem auch NRW-Ministerpräsident Hend-
rik Wüst sein Grußwort sendete, bot allen 
Gästen zum Einstig einen Rückblick auf 
10 erfolgreiche Jahre der Kölsche Fründe 
zusammen mit dem Malteser Hilfsdienst 
e.V. Zu verdanken ist diese wirksame Ver-
bindung vor allem Jörg Chr. Topfstedt. 

Die Malteser in Düsseldorf und dem ge-
samten Erzbistum Köln trauern um Hil-
degard Saurbier, die am 30. September 
plötzlich im Alter von 82 Jahren gestor-
ben ist. Seit 1964 und damit fast sechs 
Jahrzehnte lang hat sich Hildegard Sau-
rbier im Namen der Malteser ehrenamt-
lich für hilfsbedürftige Menschen einge-
setzt. In Düsseldorf sowie bei zahlreichen 
diözesanweiten Aktionen, Wallfahrten 
und auch im Auslandeinsatz hat sie die 
Malteser mitgeprägt. Ihren Mann Jo-
hannes hat Hildegard Saurbier bei den 
Maltesern kennengelernt. Zusammen 
mit ihm ist sie in den Jahren 1966 und 
1967 als ausgebildete Schwesternhelfe-
rin acht Monate im damaligen Kriegs-
gebiet Vietnam im Einsatz gewesen, wo 
die Malteser humanitäre Hilfe leisteten. 
Dort kümmerte sie sich um die medizi-
nische Versorgung von vielen oftmals 
schwerverletzten Menschen. Für diesen 
selbstlosen Einsatz wurde dem Ehepaar 
Saurbier das Bundesverdienstkreuz am 
Bande verliehen. Bei der bundesweiten 
Malteser Romwallfahrt war Hildegard 
viele Jahre lang in der Pilgerbetreuung 
aktiv. Sie begleitete zudem Wallfahrten 
nach Polen und Bosnien‐Herzegowina. 

Eine positive Bilanz zogen die Kölner 
Malteser zum Sanitätsdienst bei der Ses-
sionseröffnung am 11. November auf dem 
Heumarkt und dem Alter Markt. Insge-
samt 168 Jecke mussten in einer der acht 
Unfallhilfsstellen versorgt werden. 31 
Personen übergaben die ehrenamtlichen 
Sanitäterinnen und Sanitäter an den Ret-

Am 2. Dezember fand mit rund 30 Mal-
tesern das erste BarCamp „EINsatz AUS-
bilden“ der Malteser in NRW statt. Mit 
Schwerpunkt der Ausbildung in den 
Einsatzdiensten waren alle Interessierten 
eingeladen unabhängig von Erfahrung, 
Qualifikation oder Positionen. Das For-
mat sieht und sah bewusst kein festgeleg-
tes Programm vor. Dieses wurde von den 

„Wir gratulieren herzlich und sind stolz 
auf die engagierten Schulsanis des Kon-
rad-Adenauer-Gymnasiums in Me-
ckenheim,“ freut sich Anna Klein, Diö-
zesanreferentin Schulsanitätsdienst. 
Das Konrad-Adenauer-Gymnasium 
hat den 1. Schulsanitätsdienst aus der 
Diözese Köln, der sich der Prüfung zum 
„Ausgezeichneten Schulsanitätsdienst“ 
unterzogen und diese erfolgreich be-
standen hat. In 45 Unterrichtseinheiten 
haben sich die engagierten Schülerin-
nen und Schüler zu Malteser Schulsani-
täterinnen und Schulsanitätern ausbil-
den lassen und zudem regelmäßig 
unterschiedliche Fortbildungsangebote 
wahrgenommen, um ihre Kenntnisse 
zu vertiefen und zu erweitern. Mit dem 
Zertifikat „Ausgezeichneten Schulsani-
tätsdienst“ wird dem Dienst unter an-
derem eine hervorragende Ausbildung 
und Materialausstattung zugeschrie-
ben. In ganz Deutschland gibt es erst 
sieben ausgezeichnete Schulsanitäts-
dienste. Anna Klein überreichte das be-
sondere Zertifikat am 25. Oktober. Auch 
Schulleiter, Dirk Bahrouz, ist sehr stolz 
auf seinen SSD, „der sich zuverlässig, 
kompetent und unkompliziert allen 
kleinen und größeren (Not-)Fällen an-

nimmt“. Er bedankte sich zudem herz-
lich für die tolle Umsetzung und Be-
gleitung bei den Maltesern und 
insbesondere bei dem dort zuständigen 
SSD-Leiter Florian Terzenbach, der 
auch und stellvertretender Leiter Aus-
bildung der Malteser in Meckenheim 
ist. „Florian bildet die Schülerinnen 
und Schüler mit sehr viel Herzblut aus 
und begeistert sie für die sanitätsdienst-
lichen Themen,“ lobte auch Klein. Vor 
Ort gratulierten außerdem Friederich-
Salah Farah, Ortsbeauftragter der Mal-
teser in Meckenheim und Rainer Peters, 
Ausbildungsleiter der Malteser in Hen-
nef. Um das Zertifikat zu erhalten, prüft 
im Rahmen eines Ortstermins eine 
fachkundige Person außerhalb der ei-
genen Ortsgliederung die Vorausset-
zungen. Diese besondere Aufgabe hatte 
Rainer Peters übernommen. Das Zerti-
fikat ist für drei Jahre gültig und kann 
im dritten Jahr der Gültigkeit neu bean-
tragt werden. Am Tag der Auszeich-
nung ist auch der neue AED für das 
Konrad-Adenauer-Gymnasium einge-
troffen – für noch mehr Sicherheit an 
der Schule. Am Wochenende nach der 
Auszeichnung konnten zudem die 
Schülerinnen und Schüler aus Mecken-
heim, die noch in der Ausbildung wa-
ren, ihre Prüfung ablegen und sind nun 
ebenfalls ausgebildete Schulsanis.

QM-Schulung für neue Auditoren

NEUSS: Erfolgreiche Ausschreibung des Rettungs-
dienstes im Rhein-Kreis Neuss 

Die Reliquie der Heiligen Bernadette zu Besuch in 
der Pfarrkirche St. Marien in Bonn-Bad Godesberg. 

Teilgebende bei einer Session im Rahmen des 
BarCamps. 

Sabina Vermeegen (2.v.r.) mit v.l. Moderatorin Daniela 
Wiesler; Wolfgang Altenrath, Regionaldirektor der Pax-
Bank eG und Thomas Hoyer, Vorstand der Caritasstiftung. 

Den ganzen Tag lang standen die ehrenamtlichen 
Einsatzkräfte für die sanitätsdienstliche Versorgung der 
Jecken rund um den Alter Markt und Neumarkt bereit.

Passend zum Nikolaustag haben Christina Bergerhausen 
(li.) und ihr Team die liebevoll gepackten Tüten bei den 
Senioren und Seniorinnen vorbeigebracht.

Mit Klein und Groß feierten die Malteser aus Langen-
feld ihr Jubiläum beim Festumzug der Stadt.

Pfarrer Markus Polders übergibt die Reliquie an 
Pfarrer Hans-Josef Lahr.

Kölsche Fründe Vorstandsmitglied, Jörg Chr. Topfstedt 
(Mitte) erhielt das Verdienstkreuz „Pro Merito Meli-
tensi“ des Internationalen Souveränen Malteser Ritter-
ordens. Mit auf der Bühne v.l.: Dr. Sophie Gräfin von 
Preysing (Landesgeschäftsführerin Malteser NRW); 
Martin Rösler (Diözesangeschäftsführer); Jörg Chr. 
Topfstedt; Schirmherr und Erfolgsautor Frank  
Schätzing sowie RTL-Sportchef Andreas von Thien. 

Beim Qualitätsmanagement (QM) im Rahmen der Erste-Hilfe-
Ausbildung liegt der Fokus darauf, die Qualität aller Prozesse 
und Tätigkeiten zu steigern und die Ausbildung im zuneh-
menden Wettbewerb gegenüber vielfältiger Anforderungen 
zu sichern. „Wenn wir den Kunden systematisch ins Zentrum 
unseres Handelns setzen und seine Anforderungen erfüllen 
oder sogar übererfüllen, dann können wir uns von der Kon-
kurrenz abheben,“ sagt Angelo Rupflin, Leiter Ausbildung 
in der Diözese Köln. Zu diesem Zweck wird die Qualität der 
Erste-Hilfe-Ausbildung in allen Standorten regelmäßig über-
prüft. Am 17. November führte das Diözesanausbildungsrefe-
rat eine Auditorenschulung zur Verstärkung des QM-Audito-
renteams in der Diözese Köln durch. Die Schulung vermittelte 
allgemeine Grundlagen des Qualitätsmanagements und stell-
te den wichtigen Zusammenhang zwischen QM und Kunden-
zufriedenheit in den Vordergrund. In einer regen Diskussion 
sprachen die Teilnehmenden so u.a. über das QM-Handbuch 
der Malteser Ausbildung, die Vor- und Nachbereitung sowie 
die Durchführung der Audits. Neu im Team der QM-Audito-
ren der Diözese Köln für den Ausbildungsbereich sind Con-
stantin König aus Ratingen, Christian Nitz aus Langenfeld, 
Benjamin Paffrath und Simon Prein aus Köln, Holger Quentin 
aus Brühl-Wesseling und Dirk Stoffels aus Bonn. 

Nach Ausschreibung der Rettungswachen im Rhein-Kreis 
Neuss haben die Malteser vor Ort im November ihr bevorzugte 
Los gewinnen können. Sie werden weiterhin und über den 1. 
Januar 2024 hinaus, den Rettungswagen in der Stadt Jüchen be-
treiben. Dort kommt ab Januar zudem ein Krankenwagen hin-
zu. Außerdem ist weiterhin der Rettungswagen in der Gemein-
de Rommerskirchen Bestandteil des Loses. Zur Erweiterung des 
Rettungsdienstes im Rhein-Kreis Neuss suchen die Malteser 
weitere personelle Unterstützung. Info: https://bit.ly/3G8N2KT 

Ausgezeichneter Schulsanitäts-
dienst in der Diözese Köln
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LANGENFELD: Festumzug zum  
60. Geburtstag

HENNEF: Zum Jubiläum Reliquie 
übergeben

Reliquie der Heiligen Bernadette 
Soubirous aus Lourdes zu Besuch 
in der Diözese Köln

Verdienstkreuz des Malteser Ritter
ordens für Jörg Chr. Topfstedt

Tiefe Trauer  
um Hildegard Saurbier

KÖLN: Rund 2.500 ehrenamtliche 
Dienststunden beim „Elften im 
Elften“

BONN: Erstes BarCamp „EINsatz 
AUSbilden“

Transport des Reliquienschreins und der 
begleitenden Materialien, welcher so in 
zahlreichen Pfarrgemeinden sowie Kran-
kenhauskapellen besucht werden konnte. 
Der Reliquienschrein mit den Gebeinen 
der Heiligen Bernadette hat rund 20 Stati-
onen besucht: Neviges, Bonn, diverse Sta-
tionen in Köln sowie Bergisch Gladbach, 
Neuss, Düsseldorf, Euskirchen, Wacht-
berg, Leverkusen und Bad Honnef. Den 
Abschluss der Reise durch unsere Diöze-
se fand der Reliquienschrein am 29. Ok-
tober im Kölner Dom. „Wir danken allen 
Helferinnen und Helfern, die die Reliquie 
sicher und verlässlich von Ort zu Ort ge-

tungsdienst der Stadt Köln für den Trans-
port ins Krankenhaus. Einsatzleiter und 
Malteser Stadtgeschäftsführer Alexander 
Quantius betonte den Stellenwert des bür-
gerschaftlichen Engagements und dankte 
allen Einsatzkräften, die aus zahlreichen 
Gliederungen der Diözese und Teilen 
NRWs unterstützt haben. Insgesamt leis-
teten 213 Einsatzkräfte der Malteser, der 
DLRG und der Johanniter mehr als 2.500 
ehrenamtliche Dienststunden für die Ge-
sellschaft. 

SOZIALES EHRENAMT

Zum 27. Mal wurde am 28. November 
im Erzbistum Köln der Elisabethpreis 
für soziales Engagement verliehen. Den 
diesjährigen Publikumspreis, der mit 
1.000 Euro dotiert ist, erhielt der Solinger 
Wohlfühlmorgen für Bedürftige, den die 
katholischen Kirchengemeinde St. Sebas-
tian gemeinsam mit den Maltesern seit 
2018 anbietet. Nichtsahnend saß die En-

Bei den „Momenten der Nähe“ engagie-
ren sich die Malteser rund um die Ad-
ventszeit bundesweit für Menschen in 
materieller Armut oder Einsamkeit: zum 
Welttag der Armen und zu Nikolaus. 
Zum vierten Mal in Folge unterstützen 
auch die Malteser aus Erftstadt die bun-
desweite Aktion, um älteren oder einsa-
men Menschen eine Zeit der Freude zu 
schenken. „Unsere Helferin und Helfer 
haben 200 Nikolaustüten mit kleinen Auf-
merksamkeiten gepackt. Darüber freuen 
durften sich die Senioren und Seniorin-
nen des MÜNCH Stift APZ GmbH Quar-
tier am Stadtgarten, an die 165 Tüten ver-
teilt wurden. Weitere 35 Tüten erhielten 
die Seniorinnen und Senioren des Malte-

Im Rahmen der 74. Bundesjugendver-
sammlung (BJV), die Ende Oktober in 
Speyer tagte, wurde Diözesanjugendspre-
cherin Vanessa Kesternich für zwei Jahre 
als Vertreterin in das Malteser Youth Inter-

SOLINGEN: Elisabeth-Preis für 
den Wohlfühlmorgen

ERFTSTADT: Malteser brachten 
Nikolaus zu älteren Menschen

Malteser Youth International 
Network

die Langenfelder Malteser ihren Geburts-
tag im August mit 100 Helferinnen und 
Helfern im Rahmen eines selbst organi-
sierten Street-Food-Festivals. Bei Waffeln 
in Form des Malteserkreuzes, Eis, Kaffee, 
Burgern und Co. gab es Gelegenheit, sich 
über die vergangenen 60 Jahre auszutau-
schen und verdiente Mitglieder zu ehren.

örtlichen Pfarrgemeinderates hatte im 70. 
Jubiläumsjahr des Malteser Hilfsdienstes 
angeregt, dass die Schenkung einer Re-
liquie des seligen Gerhard ein schöner 
Anlass wäre, die Dienste der ortsansässi-
gen Malteser zu würdigen. Pfarrer Hans-
Josef Lahr nahm die besondere Reliquie 
mit großer Freude und Dankbarkeit ent-
gegen. Nach der Messfeier gab es einen 
Empfang im Pfarrzentrum, zu dem der 
Ortsausschuss einlud. Hierbei stellten die 
Malteser einzelne Dienste vor. So konnte 
ein Rettungswagen vor der Türe erkun-
det und im Warmen ein Pflaster-TÜV ge-
macht werden. 

bracht haben. Dank ihrem Einsatz konnte 
sie vielen Menschen in Pfarrgemeinden 
und Krankenhauskapellen Trost spen-
den,“ erklärt Thomas Ringel, Referent 
Notfallvorsorge, der die besondere Tour 
koordinierte. 

Teilgebenden zu Beginn selbst gemeinsam 
festgelegt. Alle konnten Workshops, Vor-
träge oder einen Erfahrungsaustausch an-
regen. Über den Tag wurden so in mehr 
als 20 Sessions viele Themen bearbeitet: 
von Spiritualität über Gefahrenabwehr-
meteorologie, Materialpools und Anfor-
derungen an Ausbildende sowie Ausbil-
dungsorganisation. Am Ende waren sich 
alle einig: das braucht eine Wiederholung. 
Das 2. BarCamp findet am 12. und 13. Ok-
tober 2024 in Köln statt.

gagementförderin der Gemeinde, Sabina 
Vermeegen, im Publikum und fand sich 
plötzlich auf der Bühne wieder, um den 
Publikumspreis für den Wohlfühlmorgen 
entgegenzunehmen. Die Beteiligung zur 
Abstimmung war mit mehr als 3.000 Stim-
men in diesem Jahr besonders hoch. Mehr 
als 10 % davon entfielen auf den Wohlfühl-
morgen. Ein tolles Ergebnis, da sich insge-
samt 60 verschiedene Projekte beworben 
hatten. Seit über 25 Jahren zeichnet die Ca-
ritasStiftung mit dem Elisabeth-Preis das 

ser Besuchs- und Begleitungsdienst mobil 
und mittendrin,“ erklärt Christina Berger-
hausen, von den Maltesern in Erftstadt. 
Unterstützung bekamen die Ehrenamtli-
chen von der Donatusschule in Erftstadt-
Liblar. Die Schülerinnen und Schüler mal-
ten oder bastelten kleine Präsente oder 
schrieben Briefe gegen die Einsamkeit. So 
konnten die Tüten in diesem Jahr wieder 
zusätzlich mit persönlichen Kunstwerken 
und Worten bestückt werden. „Passend 
zum Nikolaustag haben wir die liebevoll 
gepackten Tüten als Nikolaus verkleidet 
den Senioren und Seniorinnen vorbeige-
bracht. Gerade in der kalten Jahreszeit 
möchten wir hilfsbedürftigen Menschen 
Zuwendung, Freude und ein Lächeln 
schenken. Und die Freunde bei den Be-
schenkten war deutlich spürbar. Wir be-
danken uns bei allen Beteiligten von gan-

Engagement von Frauen, Männern und 
jungen Menschen aus, die sich den sozi-
alen Herausforderungen unserer Zeit in 
ganz besonderer Weise zuwenden. 

zem Herzen für ihr Engagement, welches 
diese vorweihnachtliche Überraschung 
für die älteren Menschen möglich machte,“ 
so Bergerhausen.

national Network (MYIN) gewählt. Im in-
ternationalen Kontext ist die Funktion der 
delegierten Person für das MYIN die weit-
reichendste Funktion der Malteser Jugend 
auf Bundesebene. In Zusammenarbeit 
mit der für das MYIN verantwortlichen 
Person aus dem Bundesjugendführungs-
kreis (BJFK) ist Vanessa Kesternich somit 
zuständig für die Interessensvertretung 
der Malteser Jugend auf internationaler 
Ebene. Dazu gehört zum Beispiel die Un-
terstützung des Weiterentwicklungspro-

zesses des MYIN, die regelmäßige Infor-
mation des BJFK über den aktuellen Stand 
sowie der weitere Ausbau der bilateralen 
Zusammenarbeit mit nationalen Vertre-
tungen. Zudem ist sie Multiplikatorin, 
um die Werte der Malteser Jugend in das 
MYIN sowie umgekehrt die Werte der in-
ternationalen Zusammenarbeit des MYIN 
in die Malteser Jugend einzubringen. 

BENEFIZ

Das Vorstandsmitglied des im Jahr 2019 
aus dem besonderen Netzwerk heraus ge-
gründeten Kölsche Fründe e.V. erhielt un-
ter tobenden Applaus das Verdienstkreuz 
„Pro Merito Melitensi“ des Souveränen 
Malteser Ritterordens aus den Händen 
von Sophie Gräfin von Preysing, Ordens-
mitglied und Landesgeschäftsführerin der 
Malteser in NRW. „Das ist eine große Ehre 
für mich“, so die kurzen Worte des sicht-
lich gerührten Begründers der Kölschen 
Fründe, dem das Engagement für hilfsbe-
dürftige Kinder und Jugendliche eine gro-
ße Herzensangelegenheit ist.

Alle Führungskräfte der Malteser im Erzbistum 
Köln sind vom 7. bis 8. September herzlich zur 
Führungskräftetagung im KSI Siegburg eingeladen.

Save the Date

TRAUER

Während der jährlichen Diözesanwall-
fahrt nach Kevelaer konnten wir eben-
falls immer auf ihre tatkräftige Unter-
stützung zählen und sie in ihrem tiefen 
Glauben erleben. Bei zahlreichen Groß-
einsätzen u.a. im Katastrophenschutz 
hat Hildegard sich um die Verpflegung 
der Einsatzkräfte gekümmert. Für ihre 
besonderen Verdienste erhielt sie im Jahr 
2014 die Verdienstmedaille „Pro Merito 
Melitensi“ des Souveränen Malteser Rit-
terordens. Bei allem Engagement für die 
Malteser in Düsseldorf und weit darüber 
hinaus, hat Hildegard Saurbier mit ihrer 
Art und der Hilfe, die sie den vielen Be-
dürftigen hat zukommen lassen, den Or-
densleitsatz der Malteser spürbar gelebt. 
Auch ihre vier Kinder haben Hildegard 
und ihr Mann mit in die Malteser Fami-
lie eingebracht und sich in den vergan-
genen Jahrzehnten gemeinsam in vielen 
unterschiedlichen Bereichen für andere 
eingesetzt. Mit Hildegard Saurbier ver-
lieren wir eine über alle Maße engagierte, 
einsatzbereite und treue Weggefährtin. 
Ihr Andenken werden wir stets in Ehren 
bewahren und uns in großer Dankbarkeit 
an sie erinnern. Unser tiefes Mitgefühl 
gilt ihrem Mann Johannes, der gesamten 
Familie, den Angehörigen und Freunden. 
Wir wünschen ihnen in dieser schweren 
Zeit viel Kraft, Beistand und Gottes Segen.

Januar  Februar März

1 Mo 1 Do 1 Fr

2 Di 2 Fr 2 Sa

3 Mi 3 Sa 3 So

4 Do 4 So 4 Mo

5 Fr 5 Mo 5 Di

6 Sa 6 Di 6 Mi

7 So 7 Mi 7 Do

8 Mo 8 Do 8 Fr

9 Di 9 Fr 9 Sa

10 Mi 10 Sa 10 So

11 Do 11 So 11 Mo

12 Fr 12 Mo 12 Di

13 Sa 13 Di 13 Mi

14 So 14 Mi 14 Do

15 Mo 15 Do 15 Fr

16 Di 16 Fr 16 Sa

17 Mi 17 Sa 17 So

18 Do 18 So 18 Mo

19 Fr 19 Mo 19 Di

20 Sa 20 Di 20 Mi

21 So 21 Mi 21 Do

22 Mo 22 Do 22 Fr

23 Di 23 Fr 23 Sa

24 Mi 24 Sa 24 So

25 Do 25 So 25 Mo

26 Fr 26 Mo 26 Di

27 Sa 27 Di 27 Mi

28 So 28 Mi 28 Do

29 Mo 29 Do 29 Fr

30 Di 30 Sa

31 Mi 31 So

Neujahr

Karfreitag

Weiberfastnacht

Kölscher Daach

Rosenmontag

Aschermittwoch

Bundesjugend-
versammlung  
bis 26. März

Diözesanjugend-
versammlung

Tag der Kinder-
hospizarbeit

Europ. Tag des 
Notrufs 112

Foto: Thomas Ringel
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